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«E . 24. Montag « vm iStcn Junii 1794.
Wöchentliche OstFriesische

Anzeigen und Nachrichten
Avertissement.

i Es ist zwar in dieser Provinz schon längst bekannt, daß sich in Nortmoor imAmte Stickhausen eine Quelle befinde, welch« mineralische Destandtheilemit sich führet,«nd es ist schon in Anno 1769 diese QueSe von dem damaligen Doctor Mediemä Crameri» Leer untersuchet, und vhnerachtet beS Zuflusses von gemeinen Wassers kräftig und gut
befunden worden Im vorigen Jahr « ist hierauf nicht nur von hiesigen Kunstvelständi«
gen sonder« auch in Berlin von dem lortigen Profess-r der Lhymie Klaproch eine ge¬nauere und sorgfältigere Prüfung der BestanUheiiegedachter Quelle vorgenvmme « , wor¬aus sich denn ergeben hat, daß dessen Wasser in Ruckficht des beträchtlichen Gehalts a«LMäure , als ein leichter Säuerling betrachtet , und in vielen Fällen grnutzet werden könne.
Da nun diese Quelle, wenn sie erst vom Zufluß des gemeinen Wassers völlig gereiniget wor¬den, vernmthlich noch reichhaltiger an mineralischen Bestandtheilcn gefunden , und daherkein Zweifel seyn wird, daß dieser Gesundbrunnen in Aufuahme komm ;«, und durch de«Gebrauch vielen Patient « heilfahm und nützlich ftyn werde , das Dorf Rortmohr auch« ine angenehme Lage hat und sich i« dieser Hinsicht zur Anlegung eines Gesundbrun¬nens wohl schicket, so würde dir König !. Krieges und VvmalneiEammer cs gerne sehe «,wenn sich ein Entreprenneur dazu fände , welcher die nöthiqe» Vorkehrungen zur A -'fnahmedieses Gesundbrunnen « , und zur Bequemlichkeit der Drunnengäste besorgen wollte ; da¬her St « dies« Entreprise dem Publico bestens emofichlet . Aurich , den » te» Junii 1794.König!. Perußl. Ostft . Krieges , und Domainen Kammer.

Beförderung.
Der Csndidatis iurlS, Martin Heinrich Slffen, ist key bewiesener Geschick¬lichkeit zum Rcftrendario bey hierländischer Krieges- und Domainen -Kammer in Gnade»ernannt, und in qualitate qua in Eidespflicht gensmme« worden . Signatum Aurichin Camera, am 6ten Junii 1794.

Sachen, so z« verkaufen
^ , Mandat «, « ine des Herrn Regimeaks.Quartirrmeisters Tannen , ist derHerr Justitzrath Vetmert willens , den zu Kirchborgum i» Rheiderland belegeuen^ n«ft-nlHm , mit Mer sntea Behansnug versehenen iHeerd Land« , der . jetzt von r,bias

Heus-
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Hensmas « hesrrlkch gebranchttvlrd, grossgs Diewath, üm Freitag Veŝ o Juni, zuWeser
tu des Vogtes tzrögtt« Brhausudg , öffentlich »erlauft« ru läW. DeSfalfigr ko»,
ditioum fmv dry de» Ausaueuer Schelten«Her vachzvsshes.

s Am irre« Isst ! a!« am Douserßag will Laser Joseph in Nordes aller.
'

HLnd versetzte Pfäodsc , Gold und Silber, und wai wehr vsrkSmatt, durch de« Aus,
Nirver Lhsdeo von Velses Sffeatlich askmieseu lasse«.

g Aas erlheilte serichtlichr kommißkon wollen die Kirchvögte zu Pewsum die

an der Südseite tu der Pewsumer Kirche , der dafigev Kirche zugefalleNen zwey Stuhls»
entweder jebra separat oder aber dem Befinde« «ach bey einzelnes Sitzstellen , zum Best««
der daßgrs Küchen- Tasse, nach etner dazu vom hochwürdigsten TovWoris erhaltenes
ErlaudniK, am Mittwochen die» > 8ten Jmit vkt Nachmittag« v« i Uh» G Pewsum
W Wirthshauss öffentlich verkaufe» lasses.

4 Am rZken August d. I . und folgendes Lage« , soll de- weyl. Hochfürst !.
Anhalt . Zerbstischev Hsfrath« uvd Leib Arzte « , Paul Hemrich Gerhard Mochring ztz
Jever sachgelaffeue assrhslichr Bücher - Sammlung , vorzüglich eu « der Rainrhrstyrte,
Brzrnei Wissenschaft und Bolavik , nebst dessen Naturalien - Taömrt von Coschiliea.
Fossilien , Petrefacten , Mineralien , Thieres , besonders Schlange» , Arkesstte « re.
wie auch eis Cabrntt von Jeverifcheu Münzen , in Jever öffentlich verkauft werden.

Wegen de« Naturalien - TabinekS soll vor der Verrivzelrmgsuch der Versuch zsm
Verkauf im Ganzen geschehen.

Da« Berzeichutß von des Bücher» und Naturalien , systematisch geordoek , eisig«
uvd 4s Bogen stark , ist für diese Gegend bei den Herr» Buchhändlers Holten i» Em»
dm und Lresdtel jus. is Jever , geheftet für ro Vgr. za bekomures.

5 Am rztea Jusiu « de« Vormittags, «erde« ln Grertfyhl die aus dem Schiffe
des Gchiffi Tapitain Rubbrtt geborgene Schiffsgrräthfchastev, als eto Schifsasker von
9«2 bi« ,0O0Pfund, einige Blockes, Stücke vo» «uker ' uvd anders Lauen «vd t«r»
rigeses Siegeln, öffentlich verkauft.

6 Jan Wittes Witttve ist freywMg gesouse«, ihr zu Hatzum belegeoe« Hau«
daselbst tu de« Gastwirt-« Derevd Jaul Behauftog dm LZstmJuuit dm Meistbietesbea
Wottich p» verkaufe».

>7 Vermöge der bey dem Tmdrr Vmtgerichte , sodann zu Ditzum Jemgum
und Leer, affigirtea Ssbbastatioa« » Patente oebst beygefögtea , auch bey dem Ansmiener
Dmekamp eiszssehrvden LaxeVerkauf«, und Erbpacht« Tonditioue« soll zmnDehuf ekser
»orznnehmevdeu Lheilung de« «vevl . HarmCross Erbes HrrrdLande« zu Critzum groß gott»
Grases, nebst Behausung Md sonstiges Annexen, so vos vereideten Taxatoren auf 1477«
Gl. in Gold gewSxdigct ist , ferner eine, jährlich au« de« weyk . Rekoder Liaben Wittwe»
Karten Grund zv Critzum zahlbare Grundpscht zs g Gl . holl , welche auf 150 Gl. tu Gold
gewürdiget ist, SMr 3 MärzMd , 2 May auf der Emdrr Amtfiube am n Iuly vächstküsf»
M aber zu Ir « gu» -sseutlich feilgebvttu, vsd tvkietzkm» Lernuav dem MeGiekesbeni-



597

»orbehLitlich ObervorKUvdichastkicher Apprshatios, jugeschlagen werben . Zugleich wtrh
« i<b « Len unbekanken real Prätendenten hieuüt bekannt gemacht , baß ße M ksnsrrva»
tios chrrr etwaige» Gerechklahme sich bi« rum letzten Licitatiou « Termin, und längsten«
in demselben besfatzs meldea, und ihre An -prSche anjuirigeu, Ley deßen Unterlassung
Aer tu gewärtigen haken, daß ße auf crfolgtea Zuschlag damit gegen die künftige Besitzer
«ob in f» «eit sie diese« Immobile betreffen , nicht weiter gehörtt «erden Me».

8 Vermöge des bey dem Stadt-Md Amtgerichte in Burtch affigirten Susi»
hastakirrrLpatMi mit ArrkaufSbedingllnzea, die auch Sey dem Su«mieuer Reuter rinju-
seheu und abschriftlich zu hab . n And , soll Die der hiesigen Stadt« Kirche ju- ehmdr Lffga«
üisterrwodmmi , SN der kangenstraffe beym klttllkn Kirchhofe belegen, welche von dH
Schür meistern auf 450 Rthlr . in Gold gewärdigrt worden , tu dreyeu Terminen, st«
den I 4tea Iurui , rrteu IM und i 6kea August nächstkünfrig ans dem Nachhause
Hieselbst de« Morgen « um l r Uhr öffentlich feügebsten , und in dem letzte« Termin de«
Meistbietenden , jedoch mit Vorbehalt der Approbation eines hvchwLrdtgste» konsißorit,
rugeschlagro werden. Anrich im Stadtgerichte , den7t« n May 1794«

y Den l8ten Iuny e. a . soll nach erhaltener gerichtlicher Commission de«
Neustadl GSdrnser Schutz -Juden Ährend karsten« , sei« sammtlich angepsändeken GL*
irrund Haußgeräthc , metMechevd Schuldevhalber̂ durch den Äv-Miener Gau«, -f»
fentlich verkauft «erden. Göden« des roten Iuny > 7 -4.

io Door Mkelnnr Voo^et in RmdZen Last Zen 17 / uoze pu°
lrlzelr vsrkoxt ts voräen an cle VVeKerbütvenne , een I^aZinx aller-
deKe xelneeäen Deelen sa Ribben , vamentl ^k z Duim 2 ^ ^n 2,

en r Ouim Deelen en Z/7 6 . Riedels anFebraxt Zoor Lckixpyx
pinclerlr Merks van lllesmel , vz n̂s 6sZinx der is . Lelieve
le^en äien l 'M Invinäen.

I r Dinxsäsx Zen 24 Juni , gxtermiZZsx s Our, rsl tot Rm-
Zlen asn äe VVeKerbutkenve. Zoor Ze lVlakslasr R. VoZet , UitZe-
xrekenteerZ en ssn Zen NeellbieZenZe» verkoxt vorZen , eene I^n-
Zin^ liout vsn p! m. Ho l^sKen , Zoor lret Loliip Zs / on§e Dirk
Glennen Zeerer Osxen van RoninxsberZen aso^ebrs ^ t , bellasnZtz
in 72 Lslken , loo 8tuk z Zm. 6o Lruk 2^ Zm. 351 8tuk L Zm.
) ?duk Zm . 244 Ltulr 1 Zm . Deelen , benevens een Rart^ ^
4 sm . Wickel sllein Ziverks lenkten , van i r tot 36 L S4 ^'oeten,
viens 6aZin§ ket is , xelieve ri§ ter deüemZc-r Ivä en Rlsars iy
Kellen.

' 2 Mit ApprobationEine« König ?, hschpreißk . Pupillen CaZegü W Amich
»m orr ^ NM«.r »mmUanu « Schramm ivEmdeu MSuramr Gr? dG ^perrn ^ mraF

Derlei-
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Teegek, b !e ftinem kurando zugehörige Bücher, wovon das Verzekchniss bev de« Buch«
Händler, Herrn Winker in « mich, Venen Buchbinders Herrn Nells« m Leer, Boldevsin Norden, Dirksen in Esens «ad Schöttler in Wittmmrd gratis zu haben sind , amr stell IM nächstkünftig und den folgenden Lagen auf dem Rumm/l des Rathhausrt z»Emden durch die Aksmiener Uentlich verkaufe » lasse ».

Verhettrunger^
r Auf erhaltenenkonseus wollen die kuratoren über des quali'ffci

'rken BürgertJacob Direkt Bischer Kinder am i 8 ten Irnij des Nachmittags um i Uhr im hiesige»
Wkinhaose ihre» Lommuoion- Heerd, welcher von Heve Luken bewohnt wird, Md inder Wester- Marsch belegen, groß 74 »/» Oiemath bestea Kleylaudes, vm die Bauländer
diesen Herbst, das Haus aber pr. Mao 179 ? anzutretea, auf 7 nacheinander folgende

brr durch den Ansmieser Thoden von Belsen, wvbey die konditiones für di« Gebühr'
Mich zu haben stad, öffentlich verheure » taffen.

2 Der Curator über weyl . Hobkr von Heieren nachgelassen« Erben ist auf
vorher ertheilte gerichtliche kommißiou willens , seinen kuranden zuständigen, im Bunden
Hamrich belegevru Hrerd Sandes, bis fetzt durch Jan Wilkes heuerlich gebraucht , de»
I7ttn Imni de» Meistbietende» in dem « und« Hamrich in deS Toasts Duhm Behau-«
füng öffentlich auf 6 Jahr verheure » zu taffe» .

z Thees Brmms Dittweu Kiuder kuratoren stad auf erhaltene gerichtlich«
Sommißion willruS, ihrer kurasdrn Erbpachtsvlatz auf den sogenannten Slyken bey-
Bund « am i9ttnIunii in Bene Swalve » « tsder Behausung, auf May i ? - s a«M
treten, öffentlich verheuren zu laffea.

4 Der Herr Pastor von Sende » in Tergast will seine zur daffgeu Pastoren
^ hörige Landes zu baurn, weiden und « ehe«, am Lasten hujns daselbst indem Krug«
durch den « usmien« Egberts öffentlich verheuren taffe».

Herr Pastor Siemost in Oldersum will seine zurSberpastorey gehörige sLmmst
iiche Van - Weide, und Med Landen auf Mittewochen deu rzsten eurr. Nachmittags um
i Vhr zu Oldersum in des Msm -ener « Egbert« Haust öffentlich auf Jahren verhewre» lasst».

Gelder , so mrsgevoten wevdm.
1 Der Krieges-kommiffarius Schramm in Duden hat als kurator über P «Mt

Bonnen i2Oo Golden holl, uud 675 Gulden in Gold ztuslich zu belege». Wer Hypo»
thekarische Sicherheit stellet, kann solche gleich is Empfang nehme».

2 Deichrichter vnck M . Agens am Osteeler alte» Deich ha« sofort izzc»Gnldeu, 7 ; o Guiseu und noch 6 oc> Guldru alle« in Sold Curatelgelder auf sichere
Hypothek zinslich z« belege «. Wem damit gedkuet, kann sich be» ihm melde». s
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z Der Kiekdermacher Slst « mmen zu Butforbe hat su « ftknerIVormuud.
Kastj -kaffe über weyk. Gerd Vaviel « Kirchhoffs rochier erster Ehe sofort ioo Rchlr.
ja Gold gegen billige Zinsen und sichere Hypothek anchuleihrn . Wer davon Gebrauch
« achea kann, wolle sich bey ihm meiden.

4 Da » Auricher Gajtzast hat gegen sichere Hypothek 2so Rthl r. in Sold
rknslich »orzustrelkeat wer diese brauchen kann/ kann sich je eher je lieber bey denzritl«
gen Vorstehern , Golbschmidt Kettwich md Schustermeister k. Bpfeld melden.

5 kord SiemovS Hautmau » im Kirchspiel Berdum Amt- Wittmunb 'hat
enkatorio ooie. Gretke Oehkricht 15» Rthlr . in Gold zinslich zu belege» . Wer solche
gebrauchen kann, melde sich bey demselbenr die Gelder können stündlich in Empfang ge«»ommen werden, und wegen der Mose« wird Mo , in Hinsicht der jetzigen Aritlänstrs,
billig anordrrra.

6 Der Schmiede« Amktmeister Gerd Andreas Rösgrr « in Esens hat aus
seiner Vormundschaft über weyi . Gerd « . Harm« Tochter 12 Pistolen Martini h . a.
riutbar zu belegen. Wer Gebrauch davon machen kau», wolle sich bey ihm melden.

Citattoms Ereditomm.
1 Bey« Königs. Amtgrrlchte zu SttShavsen find ab instsutiam des Rorlf

Roelfs zu Kritzhörn , edictale« wider alle , so auf des Berend Bode» von ihm durcheinen Tausch und ttrbkrtragl ' koslmct erhaltenen Platz die Leuffe genaust , eum a« ne-
» it , au« diesem oder jenem Sioglicheu Rechte , Spruch und Forderung formiven zu kön»
neu vermryueu , rum termino zm Angabe von ir Wochen , und zur reproductisu aus- eu rrten Jul . bey Strafe der Abweisung vermöge Drertti vom i 3 April cur. erkannt.

Venen Militalr und denen mit ihnen gleiche Inra habenden Personen , werden
Hre Gerechtsame nach Vorschrift Allerhöchsten König ! . Edick« vom z Sept . 17 - 2 aus»
drückitch reservtrek. StiShausr « im Amkgericht he» iz April 1794.

2 Bey dem « mtgrrichte zn Brrnm find , ad ivffantwm des Bürgers mV
Brauer « Bdert Arie« und dejftn Shefra« Elisabeth Ischom « ia Nesse , Edictale« wt«
der alle und jede , weiche aus die durch Provokanten von ihren Mikerbe» Wendel G.
Jochum« , des HauSmanne« Tiardrlk Siebe !« Frerich« auf Kaakrbeer Ehefrauen et
Eonj . prwatim anerkanste , im Flecken Neffe brlrgenr Behausiurg, oder Branerey cum
annexi« , au« irgend einigem Grunde einen Real Ansprnch und Forderung wie auchKährrkaufs -Recht oder Servünt ,n haben vrrmeynen, eum ttrmiuu voa z Monaten et
rrprodurrionis präklusiv, auf den 6tea Iuly e. Morgen « - Uhr bey Strafe eine« im»«mwLhrrndeu Still chwrigen« und der Präclusion erkannt, ttebrigeu« wird auf Aller»
höchsten Befehl denen bey diesem Immobile etwa interejstttrn MlitaikPersonen , derenEhefrauen und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern , ihre etwaige Befug»Kmkeit hkdurch ausdrücklich Vorbehalten.

ByrumM «önigi. Amtgerichre , dt« - ssteuFebrusx 1794.
« tttitt.



z In Mger Prsrkam Sache iß der Tovvotatisas Lermi« bsrch ei» Bersche«
auf den ssten Jsly ongefttz-r worden.

Da dieser Lermis aber auf « ne » Sonntag einftllk ; so wird derselbe ans dev da.»
suf folgende« Msakag , als dm 7km Iu !y d . I . verlegt , und sog aisdava unter vor«
gedacht eommmatisa eisgedalkea werden , weiche « dem Publit » uachrichtlich bekannt
- emacht wird. Berum am Amtgcrichtedeu z Juuy r 794.

Ketüer.

4 Bey dem Stadtgerichte zu Emde« ist per deerekum vom aZstenFekrudr
jüngst über das sämtliche Vermögen beS hiesigen Kaufmanns Gerhard Jansse« Buising
und deffen Ehefrau Johanna Bairma Concursus generalis rröfnek ; sämtliche Gläubi¬
ger derselben werden hiedurch vvrgeladm, innerhalb drey Monaten, längstens in termiuo
reproductionis praclußvo den - zstrn Juny nächstkünftig des Vormittags vm 9 Uhr per.
<Kn !ich , oder durch Bevollmächtigte Justiz Commlffarien wozu die hiesige lBluhm und
Le Brus in Vorschlag gebracht werden ihre etwaige practenfivnes und Ansprüche aufdie-
isrn insolvent» Budel, auf dem HiHgen Rachhasse vor dem Deputats Reftrend . Mrk
nerS anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweiseu unter der Verwarnung , daß die als,
dans sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Forderungen an die Con-
<msmaffe xräeludlret, und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditorcu ein ewiges Still¬
schweigen auferlegt werden soll. Uebrigens wird auf allerhöchsten Befehl denen bey die«
stm Coneurse etwa intercßtttrn Militair Personen , deren Ehefrauen und uoch unter
väterlicher Gewalt stehenden Kindern ihre etwaig« Defugsamkeit hiedurch ausdrücklich
Vorbehalten.

5 Dom KSnigi . Amtgerlchte zu Aurich werden — mit Vorbehalt der Rechte
Her in« Feld gerückten Militair ' U«d der drvenfelbeu im Sdicte vom zteuSeptemb . i 7 - r
§ . i . glttchgeachteken Personen — alle und jede , weiche aus das , von Johann Ja ->
eobs Wennerr , der sich nachher Johann Jacobs BLntiug geschrieben hat , auf deäi
Epezzer- Fetzn wohnhaft, an den Kirchverwalirr vvd Kaufmann Dsden zu Aurich für
sich uub als Leoollmächtigker des Auktion « kvmmiffarit Reuter daselbst, öffentlichvH«
kauft« , auf dem Sperzer- Fehoe am Postwege bey der Zugbrücke belegen« Stück Fehn.
Grunde - , da- kompaguie Stück genannt, oud das darauf erbauet« sogenannte kornjm»
gaie . Hauß , ei» Eigenthums « Pfand - Dieastbarkkits - oder sonstiges Real - Recht habe«
mögteo, öffentlich vorgelsdro , innerhalb z Monaten , spätestens am 27sten Iuust
S. I . ihre « ssprüche avzumeldcn , und deren Richtigkeit nachzuweiseu, nmer der Dar«
uung , daß die Assblkibrudr damit werde» präcludirt , uud ihnen ss wo! gsgca die jtt-
ligeu Lrsizzer Auctious kommiffair Reuter und Kirchverwsüer Dodrs zu Aurich , agi
gegen die sich etwa metdeadr zur Hebung kommende Gläubiger , eia ewiges Stillschwei'
ge» werde auferleget werde».

6 Dom König ! . Bwtgerichte zu Aurich « erden — mit Vorbehalt der Recht«
der ins Feld gerückten Mstitair - und der , beoeaselöen im Ediere vom zwp Scpt . 179-
§ . k . gkichgeachtetr « Person«» — alle und jede , welSe auf dir , 00a des Post Secre-
tnri« Rsthhausea zu Aurich Erben au den Gastwirt- JavUs Meyer zu Aurich Sffent«
ffch verkaufte , zs Popeut belesene Gr« :iWcke , alt .

' ' "
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eknesvoaHrsk Hrrrme KerrühreNbrn HM » Hend currr anvrrls,
2) neunAeckerHolzungen , von dem Magistrat zü Aurich herrührenv,

riaEigenihums Pfand - Dienstbürke -t » - od -r fonDges Aeal-Recht haben mögte » , Ss«
fevtlrch vorgeladeo , iunerkslb z Monaten , Spätestens am systen Juvii d. I . , ihre Am
Kröcheauzvmrldeo , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß die
Busdleideude von dich » Grundstück «» werde» prärluditt , und ihnen ss wsl gegen des
Käufer , ai< gegen die sich etwa meldende , M Hebung kommende Eiäubtger , ein ewi«
gel Stillfthweigen werde auferlrget werden.

-7 Staat Olthoff und Jochum Ischums habe» lrdrr ein Hauß mit dazu ge«
hörige» Scheu»«» uvd Gärten Kd »ris 41 und 42 im 1 rten Rott in der Haisfribmer
Slraßs ru Leer belegen an« dem Nachlasse der Eheleute Christopher Jansen Har derma«
und Bstie Meines öffentlich angekavfkt . Aus der Käufers Anstiche» ist der Liquida¬
tions-Prozeß eröfset «sd werde« deshalb alle und jede , welche an diese Häuser c-um
arrnexts und die Kausgelver aaS irgend einem rechtliches Grunde besonders ans eiset
Hyvskhec Anspruch zu haken verrseyne « , edictaltter vvrgelabe» , sich damit braue» zMoaatro , spätestürs aber iatermiso präclusivo den iZten Iulii eur . beym Amtgerkchte
tu meiden , widrigenfalls sie damit präriudtrt und in Hinsicht der Immobilien , der
Käufere und der Kanfgekder rum immerwährendenSM schweigen verwiesen werden sol»len. Den Militairpersoneu werden Inhalts Ediert de ztra September 1792 ihre» echte rrserviret. Leer im Amtgerichte den gtea April 1794.

8 Nachdem über des Haußmavus Fslckert Ulrichs r» Sst -el Vermögen perDeeretum vom zo May 1794 der generale Coucurt eröfuet worden:
So wird vom Königs. Amtgerichte Aurich allen denjenigen weiche von dem Gemein«

schvldver etwas an Neide , Sachen , Effecten , oder Briefschaften unter sich haben , anf»
gegeben , solches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts , dem hiesigen Amt«
genchtr getreulich ebzukirfer» , unter der Warnung , daß eine sonstige Abliefer ung dir
nochmalige rum Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust drs Pfands«»ad etwaigen sonstigen Rechts nach sich jieheu werbe.

9 I « Jahre 1783 verkauftes Rathsherr Breckmavs Erben sub haffa einesHeerd kn der Westrrmarsch ,u 6« ,/ , Dimmen Landes nebst Zubehör. Der HSdettAbrahams Müller wurde Käufer , und hat «ach einem pi . m. Sjärigev Besitz diese»Heerd an sbie Hanßiente Gerd Swen und Ewe Werdet wieder privatim verkaufet. De»GerdEweu hat darauf die ihm jvstehendeHalftt dieses Heerdes, kaut Kaufbrief d. v.roten NM . et utrs veemb . 17 - ; an seinen Sohn und Mitkäufer Ewe Geldes wie»
^ r käufiiich überlassen , sodaß derselbe ouümehro alleinigerBesitzer des garrM Heerdes
yk ^ uad dieser hak , um des Besitzes gesichert t» s<yn , Edictales extrabiret , welcheanch dato — mit Vorbehalt etwaiger Realkrchtr der tut Feld gerückten Mikikair. undsrueastweu, na« dem « Siete vom zten September 1792 , gleich geachteten Perfs»»frs — erkannt find ; daher den» alle und jede , welche auf obgedachken, von re. Beeck«man uod nachher von Hsbert Abrahams hrrrsihrende« Heerd, aus irgend einem Grunde« talanspröche , Rährrkauksrecht , Servitut und Forderungeoru habeu vermtintt »,ihte»mrch rhî nltür «Mt und absrtadr» werden, ivmrhalk Z MvMttv , » nsßckt ab«

t»
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io termivs reprsductlouls den lyteu Julius a . e. um ro Uhr rem hiessgru Amtgerlchte
sothane Ansprüche anzvzeigeo und zu iustistcireu , unter der ausdrücklichen Verwarnung:
daß alle alsdann fich nicht gemeldete , mit all ihren Ansprüchen von diesem Hrerde ab»
und zum ewigen Stillschweigenverwiese« werde« solle«. Signatum Norden im Königs.
Prrüßl . Amtgerichte, den § ten April 1794 . Hoppe.

ro Bei dem Königl . Amtgericht zu Esens ist per decr. vom 9ten Map » 794
über des Hausmann « Dirck Meindrr « Folkrrs zu Ojklbease , aus ohngesähr 400 Gl.
AuSmienrrei» Gelder bestehende Vermöge» der Eoueurs eröivet, und eia offener Arrest
erlasse« worbe«. S < werde« demnach, mir Vorbehalt der Mikkur . und denen in der
Verordnung vom z . Srpt . 179 « gleichgeachtetea Personen, alle und jede, weiche ans
diese Vermögens - Maße ans irgend einem Grunde einen Anspruch und Forderung zu ha»
de« vermeinen , edictalilrr vorgelade «, solche innerhalb 6 Wochen und längstens io ker»
wioo peremtorio den rU «« Junn entweder prrstslich oder durch ei«e« zuläßiqeu Bevoll»
mLchtigte« anzugeben und rechtserforbrriich oachzuweisen ; unter der Verwarnung:

Daß die « usbleibende mit ihren Ansprüchen an diese Maße pröcludiret , und ihnen
damit gege« die Ach meldende Gläubiger «in ewiges Stillschweigen auferleget
werden solle.

Ingleich wird allen b« >e», welche von dem Gemeinschuldner etwas an Oelde, Sache«,
Effecten und » rirfschaske« unter fich haben , aufgegrben , solches d »m Amtgericht getreu¬
lich auzuzeigeu, und mit Vorbehalt ihrer daran habende« Rechte M das gerichtliche Ls»
pWum abjulieferv; mit der Warnung:

Daß wen« demohngrachtetet etwas bezahlet oder ausgeautworiet würde, solches,
für nicht geschehe« geachtet, und zum Beste« der Masse anderweit bchgetriebea
werde » solle. Wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sache « dieselbe ver«
schweige » ober zurück halte« sollte , er noch außerdem olles seines daran habende»
Unterpfands- und ander« Rechts für verlustig erkläret werden solle.

ir Im Hypotheken - Bnch dieses Amtes des Dorfes Abbickhave stehet auf
des Melcher Frerich« Namen ein« Hausstelle registrtret, welche ehedem von Jacob Frrs
richt besehen worden , von welchem fle aus dessen Sohn Jacob Jacob « Döteler grkom»
me« . Dieser verkaufte solche an Aocke Evers des wevl . Everd Neuman« Witwe und

deren Sohn Gerd Hiurichs Remmers. Letzterer hat solche nach Mbsterbe « seiner Mot,

ter a« Jacob Janffen in Abbickhave verkauft v«d dieser hat zur Berichtigung des tituli

possessionis eine Edictal kitation oachgesuchrt , welche auch erkannt worden . Es wer»

denjdemnach alle uud jede , welche au vorbeschriebene Hausstäte einige Ansprüche , es

sey wegen Erbrecht , Näherkaus oder sonstige Forderung , selbige bestehen auch worin fi«
immer wollen , zu habe« vermeinen , hiemit edictaliler ritiret und verabladet, solche bei

diesem Gerichte am zteu Julii entweder persönlich oder durch genugsam instrnirke Bevoll¬

mächtigte aozugebru uud solch« gehörig zu bescheinige« , unter der Warnung : .
baß die « usbleibende mit allen ihre« Fordmmge « au dieseHaußstäre prärkndiret
uud ihnen sowohl gegen den Käufer derselben, als auch gegen die sich meldende »
kreditäres unter welche das « aufgeld getheilet « erde» wird, ein ewiges Still»

schweigen auferleget werden soll«. De « Milikair Versöhnen werdrn jedoch ihre

etwaige Gerechtsame «ach dem Edict vom zte« September 1792 , ausdrücklich

Mbk-Mg . SMchirrs1mMnchl. Anstgsrichik Hs» ztsy May >7S4» .s»



6oz

IL Do » dem Königliche» Asttgerkchke zu Emdes werbe?! , — Ws mit Gor.
ßrhalt der Rechte der int Felo gerückttu MMair . tiud der densvftibe» m dem Girtt
»SW zten Sept . 1792 gleichgeachttken Personen , — ade und jede , welche auf sol«
Hk»de , dem HausIsllen zu Sumhuseu , rußchmde Grund Stöcke , Äs

r . 6 Brssea vutrr Suurhuseu , welch? er von Reisder Janssra am sgkm Marl
i78r a«r der Hand für ioSo Guide« in Golds augekaufet , und

r . 6 Grasen unter kspverssum , welche er am r ; tea Decbr. 1792 von JacobHarms Erbe« , für 2izo Gi . öffentlich gskaufet
«iv EigenthumS - Pfands - Dienstbarkeit« . DenLhrruags - oder sonstiges Real - Recht hake«
« Sgten , hiedurch öffestlich vorgeladrn . la 12 Wochen , längstens aber am r -rttu Ju«lii a e . ihre Ansprüche auzumeidca , und deren Mchügkeit uachzuweiftn , unter der
Warnung;

Daß di« Ausbleibende vsa odbenannken Grund Stücken werde« prärludiret, «ul»
ihnen so wohl gegen dm jezzigen Besizzer als gegen die sich etwa meldende zurHebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen werde auferieget werde« .'

r z Beym Greslfielischen Amtgerichte ist , ans Anstichen de« Bäckers PhilippFrrrichS Hrrlyn zu Uttum , citatio edirtaiis zur Angabe und Justlficatsn wider Me«nd jede , welche auf die durch des Hinrich klaassen Ehefrau , Erke Jargs , thrils vonihrem weyl. Waler Zarg Ljaden geerbte , theils von ihrem wex !. Otzcim Willem Be«resd « erditt erhalttne und im Jahr 1790 nebst ihrem Ehrmsnne au gedachten PhilippFrerichs Heriys verkaufte , unter Ulwm brlegrk « 7 Grase« Lande« uebst einem Kohl¬garten ex raptte crediti , hvpothecä , häreditalis , retractus , servikutis , reuniouiS , veler aiio guocsmqne iure rrali , Ansprüche zu haben vermeynm, cum termins von 9 Wo,chm et präclusivo auf des roten Juist uächstkünftig , bey Strafe eines immerwährende«Stillschweigens, erkannt.
Uebrigens wird denen Milikair - Personen , bereu Ehefrauen uub uoch unter Väter*licher Gewalt stehenden Kioder ihr Recht bis auf andemeilige Dersüzugg Vorbehalte«Pewsum am König!. Amtg. de« 28ten April 1794.

»4 Von dem König!. Amtgerichte zu Emden werde» — biss mit Vorbehaltder Rechte der iuS Feld gerückten Milikair > und der denenseiben i« dem Edicte vom zteaSeptember 179 « gieichgeachtetrn Personen — aste und jede , welche auf dm benraEheleuten Sirtle Jacobs und Lrievtle Freriks von der Wittwe Bsrcherr gebohrneaElberu Hirkrs Eoenen zu Weener in Erbpacht gegebenen Heerd Landes zu Oldendorp inReiderlaod, ein TigenkhumS » Pfand « Dienstbarkeit- Tenäheruugs - oder sonstiges Real-Recht haben mögkrn , hierdurch Lffsntlrch vorgeladen , in 12 Wochen , längstens aberam 28km August diese« Jahres ihre Ansprüche anzumriden Lud deren Richtigkeit «ach-sUlvetsen , unter der Waruung:
daß die Ausbleibende damit werden präcludirek und ihnen sowohl gegen dm jetzi¬gen Besitzer , sis gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger,«ia ewiges Stillschweigen « erde auferieget werben.

. r ; Drr Hsusmavn Z?rde ToopS Arends und dessen The'ran ffttjs MertS z«Widdelswehr , habe« v«r den Eheleuten Hiersvimu » Ulffrcs «»- Grpkr Harms zu Oj«( Ns. 24. KkkkZ der-
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»ersirm , deren Braurrey a« der Blechstraße daselbst mit Zubehörungen , nebst einigt»
Kohläkkeru dry Oldersum belege « , vermöge Eontract« vom ztea May diese « Iah ?««,
au« sreyer Hand erkauft, und zur Erhaltung einer Präclufiou gegen etwaige unbekannte
Real Prätrndeates , ein gerichtliche« Aufgedoth ausdrücklich rachgesucht.

Mit Vorbehalt etwaiger Rechte der ins Feld gerückte« Militair - und übrigen
denruselbe» gleichgeachtev Persohnen, Einhalt« de« allerhöchsten Königlichen Edict« de
dato Berlin den gken S -vt-mb . 1792 ladet demnach das OidersumsGe Gericht alle die»
jevigen , welche an obbesrgten Immobilien rin Erb , Eigenkhums« Rkhrrkauss . Pfand,
Dienstbarkeit« - oder irgend ein sonstige « Real Recht zu haben vermeinen mögteu , hiemit
«diciaiiter ab , solche ihre Ansprüche und Forderungen innerhalb neun Wochen längsten«
aber in dem auf Mittwochen den r7ken August instchevd des Vormittag « y Uhr äuge«
setzte« präklusivischen Termins , entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmäch«
ügte ad Acta avzugeben , und rechtlich zu justisicirey ; unter der Warnung:

daß die Außendleibenden mit ihren auf die Immobilien etwa« habenden Ansprü¬
chen , werden präkludiret und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigenwerde auf-
rrleget werde«. Signatum in Iudic ! » Oldersumano den 7 te« Juni : 1794 . !

Citatio Edittalis.

I Dey der Königs. Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen der Anna Iullana
Reershmiu « zu Norden citatio edittalis wider deren Ehemann Dirk Harms Koksbacker,
welcher sie seit Jan . 179 z verlassen nsd von feinem Aufenthalt keine Nachrichtgegeben
haben soll erkannt, und wird brr Vir » Harms « skebacker hiednrch citirrt in termin»
den r9teu July d. I . Vormittag « um y Uhr Hieselbst ans der Regierung vor dem Depu¬
tats Regierung« Referenda« « vetmer « zu erscheinen, Ursache seiner Entweichung anzs-
geben, und in Enstehung der Güte rechtliches Erkrntniß, beym Ausbleiben aber zu gewär¬
tigen , daß er für einen böslichen Verlader erkläret, und nicht nur auf die gebetene
Trennung der Ehe, sondern auch auf die Strafe der Ehescheidung erkannt werde.
geben Aurich , den roten April 1794.

König! . Prrußl . Ostsrl. Regierung.

Ns tifieationes.
i E« soll da« nah« dey Aurich belesene Gut Eschen , welche« künftigen May

179; , an« der Pacht sält , auf andere 6 oder mehrere Jahre an« dev Hand verpachtet
werden, und können sich die Liebhaber bey dem Eigener in Aurich melden , «sb oie
koudittNli« vernehmen.

Sonst ist man auch wohl geneigt, diese « Gut selbst auzssassen mithin ben Dleh-
Beschlag , und alles was zur Wlrthschaft gehöret avzuschaffeo , und den Ackerbau und
die ganze Oecouomie unter Direktion eines ehrlichen uvd geschickten Landgebräncher«,
betreiben z» lassen . Solte Sch hierzu , gegen eine billige Belohnung Jemand finde»,
»od die erforderliche Eigenschaften haben : so kann derselbe die nähern TovWsaet , beß
dm Eigener erfahren , muß ßch aber bald melde». s
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2 Seschkchde bei Herzogth-um « OtdenBurg vv« Gerh. An«.
» ouHale « , - st» » and , mit einem in « upser gestochenen Lttelblatt, welche« die'
Ruinen de« Klöster« Hude zeigt, 8vo. Oldenburg 17 - 4. ohne die Vorrede, Subscri-
beutenverzeichsiß und Inhalt , so auch 2 Bogen beträgt, 516 Seiten stark, überde«
«och zwey Stammtafeln enthält, Der Prri « für die Herrn Prärrumerauten ist ans
Schreibpapier i Rthlr . r ggr. in Golde, der ordiuaire oder Ladevpret« i Rthlr . rs ggr.
ta Golde, auf gutem Druckpapier aber 1 Rthlr . 8 ggr. in Golde. Venen die« Buch
gefällig ist , belieben sich fördersamstzu melden ; die Namen können « och den sten lkheil
vor'gedruckt werde». Auch kann mau solche« in Emden bey Hrn . Buchb. Eekhoff , in
Norden bey Hrn . Buchb . Reumann , in ksen« bey Möns . Switteri , in Wttmund bä,
Hrn Buchb . Schüttler, h«rx in Leer aber bey mir uutcrjeichnrtembekommen. Leer,
tm Monat May 1794 . Mäcken, Buchhändler.

z Der Goldschmidt Sprulda ln Esev« verlaugrt einen Grseste« Wer !?ust
bey ihm hat , kann sich je eher je lieber bey ihm melden, und annehmliche .kondttioum
erwarten. Eseu«, den rösten May 1794.

4 Tine Rößmühle mit r paar Ekln » , alt r paar Pelde und r paar » rech«
- steine nebst Lecher etc. alle« in dem besten Stande , ist au« der Hand zu verkaufe».
Kauflustige melden fich in Persohn oder durch rostfreie Briefe , bei Jan Freerckt van
Rüschen in der Dunder Hamrich beim alten Deich.

5 Bey mir ist gedruckt vud bey sämmtlichen Buchbinder« für z Stöber ge«heftet zu haben : Gstfneeland . Ein Gesang von I . k . H . Eittermano , Prediger in
Resterhafe. Ja vielem gewiß angenehmen Gedicht ist die ganze Verfassung Ostlriet«muds, z«r Zeit seiner repudlikonischea Regierung, der Entstehung und Auskommen brr
Häuptlinge, der Grafen, der Fürsten , bis rum Avtntk der Regierung ^Friedrich« de«
Grossen , Einzigen vud Unvergeßlichen, auf eine so hinreißende Art dargestellet werden,
baß et gewiß riues jeden Beyfall erhaltro wird. Avrsch , de« zosteu May 17- 4.

Schulte , Buchdrucker.
6 Da ich mich in der Stadt Efeu « alt Buchbinder etabliret habe , so ersuchefreundschaftlich , wenn jemand wa« einzubindev , oder Schulbücher und andere der«

glichen mehr re . vükhig hat , mich hierum mit Zuspruch zu beehren ; ich verspreche guteArbeit , nach billige» Preiß . ksen « den 4teu Jun . 1794.
S . H . Schwitter «.

7 R. Helpen de veli ^ ! » ^vonenäe deessSN8 over 6e kloofä-
VLckd. sl ^ Lur 2onn uid kanxd , recvmmaoäeerd bluis tod
1.öxement en voor slle Leeren lvoop !ie6en en 8ck1p-
per8 , vertpreelrd eene promte LedLnäelmx tot een civlle krzrs . .

> 8 C. Nep 'er 6ouZ6raed ^ er!rer de M >räen verlangt vsn 8doa-
äen an, een s Nvee ln äid ^ rdi^uel ZeoeKenäe 6ese11eo , belookd

xoeä
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xoeck Weeklsdrl , sl5 vok een Desisbors Onckers vf Voc^ cken xenes*
xen ŝ näe , kün Loon o5 ? uxi1i äit Le knetsQ leere » , ^eUeken
kiem te rneläen.

9 Dirk WoortMZv tot ^ .eer verlnn ^t een 3 twee kotte-
dskkers knexten voort Ln DlenK ofNr 'cke !^ vk ? LAekn 1795 . Wiens
Lssriinx liet is , xeiieve ÄA kos eeräer lioe liever te Weläsn . Ver-
soek xerroonlxk ok Lrieven Kancs»

»0 Da wir seit einem halbe » Jahr unsere LischserwrrWtk vergrößert haßen,
ßd machen vir hiedurch dem geehrten Pubiikm bekannt , daß wenn noch einige Tischler«
geftSea Lust haben mögwu , bry uns in Arbeit zn treten , so bald als möglich- vberjukem«
wen. Wir verbrechen, nachdem die Arbeit , in allen Fällen Men Vettienst . Zur
Reise zahle ich i RHi . Rbideu den6ten Juni 1794.

Csgrlbr. R . MLsrler.

11 Bry der Im Amte Norde« vorgenomsMrv Visitation ist das Ekkt wider
den Mord unehlicher Kinder und VerheMlichnng der Echwangerschast an de» gewöhn«
lichsn Orten avnsch affigrrt befände, , weiches , der allerhöchsten Verordnung gemäß
dem Public0 hiedurch bekannt gemacht wirs . Norden im König !. Preußi , Amkgerichk
de» stra Ju « . 1794-

is Die asderwrite hinwiederum vs» «rnem auf 6 Jahre arrgeffesske Pächter
- eS privatives Lumpenssnrl -ns in hiefiger Provinz , Jsac « ottlob und Heyman Michael,
taffen biedmch zu jedermanns WarnnnK öffentlich bekannt machen , bas sie ans alle von
ihnen ia verwichenen Vachtjshrra ausgegebeae erlaubte Scheine de dato pro Jnoii i?ss
rrnuneirrrn und Verzicht thun , michrn alle solche veroichttn , und ferner niemand besagt
leyn soll in hiesiger Provinz kumpeu zu sammle« oder rinznkauseo, als blot diese , welche
einen neuen gedruckten Erlaubnisschein unterm dato- roten Justt 1 -794 vorzeigen können,
zu Mlchem Ende eia jeder der dam Suff, sich bey »^ benannte Pächter zu meld- n hak.
Auch wird von Pächtern zugleich aagedeutet, das die Lumpensammier «, Namens Dereud
Vechoove und Geerd Joostmrvou Almelau von uns anthorifirek worden , um in ganze»
k« rdr und besonders bey alten SrenzSrkenr eis wachsame« Auge aus dasVerschleppe » und
Wegsühren der kumpra zu habe », als auch nicht weniger so gut wie die Pächter selbst
berrchn'gec sey» sollen , von wem fi» es begehren werde«, sich dm von «ns ausgestellte»
ErlaubruWekt vorzeigm zu- laffen , vm deren Echtheit rmsehen zu können , im Fall nun
eins Comravention durch ste entdecket werden mögt« , sollen solche davon der nächsten
Terichlsobrigkeit, Gerichksdirurr oder Muer Anzeige thuu , und werde » diese , «rast
eine« König !. Hrchvttit!. « efrhlS de dato Avrich den roten Jan . 1794 ersuchet, de»
Augebern alle mögliche Hälfe zu leiste», die kontravrvientrs nach Rechten zu arrettreo,rr«P
da« gehörige davon hohe» Olts «Mgebm , «« t die fernereBersSguvgdawider z»
erwarten » .



, z Der Branttsche Garten km Ostermoor öi-y WittmnsS, welcher mit einer
1« edier Neiae » Hau<ha !t ?sg bequemen WshEß und Scheune , sodann einer großen
Bleiche , nebst daran tieMdru wasserreichen Gräben verfthen ist , worin auch ewige
Jahre Wirthschaft getrieben wordev, vsd weicher sswv! hiezu als auf sonstige mehrere
Art sehr vorkheiHast genvtzet werden kann, ist von May 1795 an auf mehrere Jahre
tu vermirtHen. Wer dazu Lust hat, melde sich forSerMst bey den Fr» WLkwru der
Gebrüder Brau» in Wittmuud.

14 Der AiangleßerR . W. van derWall in AurfH verlanget eineskehrburschcs,
welcherLusthak , die Anngießer Prsfeßiorr zu erlernen . Eine solche Person wolle sich
rers-ntich oder durch posi -rcye Briefe je eher je lieber melden.

rz Uw me Hinrichs Ummen , Schuster zu WaSdewürbkn MJeverlaud, ver»
langet einen Gesellen in seine Proftffwn , entweder b? y Paares oder in Jahrlvhu , wer
hiezu gencigt ist , kann gleich in Arbeit treten. Waddewarden den Skerr Juny - 794.

16 Wey !. Drechsler Johann Gerdes HiLerS Witkwe M Jever , braucht irr
dieser ProsePsn einen in Stühle und Sptnaivehl Arbeit sertiaen Gesellen . Wer Hirns»
die «skhize Geschicklichkeit besitzt - kann gleich in dieser WerkMte seine Arbeit finden«
Jever den 7 Juny 1794.

17 Bey dem Kaufmann Johann Bäuerinan kn Emden sind alle Sorten feine
englisch « Maanfaerur -Maaren , als : neumodisch gedruckte Zitzen, Reffeitücher , Morr-
selineu, Kasimire , Manchester Hosenzeug , alls - lcy Sttünipse , Fiizhüte , feine breite
englische Tücher , seine Ctahlwaaren , plattrte Lhee KerciceS, Echnasseurc. ; wie auch
besteenglische B '.ere , als Porter uud Burrou Ale und Cyber zu mäßigen Preisen , im
kleinen und groffen zu Haben . Md unter der Versprechung einer prompten BkdienmW
empfielt er sich einem geehrte« Pubiieo bestens.

18 ^uKrsurv LclruttKsl mt LronrnZM , 1s xecknirsnäs !iet 3»-
'KsuuZs NsrkL ts Mesner , Zslo^ esrt ten Iruisie NonLönrr 6 oemsi - n»
muatet en verteoopt alle Loorken vsn irsn .se V/inteel ^ ssrerr , sts Los-
üen , NsNtels , Ooete«N . ver^ooZt vote ULttzeläsck. , bonte en 3N-
üere Ooetesn , ( latzoen, tvvsrbe Ksnbe , i^6e Tinten , brsbuNtse Nans¬
en Kinäerkoeäen , vertoekt Ickers 6 onK en belookt een civcke Le-
«jjen1n§«

e y Jarob Grosfopf aut Oldenburg bezieht diesen kevorstehruden Aurschrr Markz
Mit seinen bereitsbekannten Galanterie « unbMode-Waareu , nebst allen zumQamenputz
gehörigeSache». Logirt bey Herrn Buchbinder Wiechert auf der Osterstraße«

2O A. M . Jaspers empfiehlt sich bestens mit folgenden Waarerr, asS : asserhauv
Vamrvputz nach vem neuesten Geschmack, Dormeuseu und Hauben , Killberfallhöte^
KalkM» »uh Lrwelopprn , Stroh » Spahn« und SisbhüHe, neueste Flshre, als engttsche

Wous-
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Monffellnet, ttaikenifchen und Kreppflshr, Moufftlin , kambar «, seiden?, stshrene und
cattuae Lüche !', gestreifte und schlichte Atlasse, Glosse und Modebändrr , frian , edgki«
scheu Patenttitz und ksttuu , neumodische Blumen und Dlumenguirlanden , allerhauv
Sorten Perlen und Ohrringe , weiße, schwarze und graue Etraussederu , neumodische
Fächer, Hausschuhe, seiden , halbseideoe und cafimirue Westes nebst or dern Artikel,
tu beu billigsten Preise«. Logirt i« der Osterstraße bey des Bäcker« Lamme« Werkt«
Wittwe . - - >

sr Untergefchriebener machet dem geehrten Publleo hiemlt bekannt, da- er
au« der großen Straße mit der Wohnung nach dem Delft in dem sogenannten goldenen
A. B . E. gezogen ist, und daß dey demselben verschiedene Baumaterialien, schSne jarkeue
Statuen , welche in herrschaftlichen Ga ten füglich gebraucht werden können, etliche große
sarkene Peiler , mehr als ein Fuk iu Quadrat dick uod 6 Faß lang, einigt Muskels , so
in den Giebeln gehören , elcheoe Balken, worunter eiu laager dicker, welcher in einer
« aurenscheuoe ai« ein Steuder gefttzet werde» kann , hölzerne Rahmen mit Scheiben i,
Sorten , sodann Anker , « rammen rc. an« der Hand für eine« billigen Preis zu habe«
ßod. Emde», des roten Junii 1794.

I . » Spaiak , ses- khirurgu «.

Ls klackäem ick mit Königs allerköckssen Lrlsubniss auck-
Ltaclts obrixkeitlicker QenebmiZunss meine ^ potkske an clen l^ errn
L . 6 . blezräeck (woknkast am neuen Narrte kinter «Zer 8taätsvvg §s^
in seinem krause xum lVlercurius be ^eicknet ) überlassen , so nekms
ick mir bezr össentlickerLekanntmackunssciiefes 2uköräerss äie ssbre.
meinen kock ^uekrenäen Qönnern unä k'reunäen , auck alle , velcke
mir bis dato ikres Zutrauens xevüräisset , äiesen meinen Luccesso-
ren in völliger Ileber ^euAunA seiner kecktsckassenkeit un <1 einer
Mcktmässx xe ^vissenk asten Lekanälungbessens 2U kecömmsnäiren,
um ibm benötkiZten ssalls inskünstiAe derselben xeueiZt ver¬
dünnen . LoZann weräen alle l^ acklässixe , vvelcke mir mit Luck-
scbuläen ober sonss verkästet smä , reum kleberlluss erinnert , äes
Loräersamssen Le ^aklunx ru leisten » vitlrixenlalls alles eur xerickt-
licken Lezftreibun § überleben zvirä . ssmäen , clen Uten Jun . » 794.

( l. kunä.

sz Am LZsten Junii soll da- Stück drt Norder Fehn-kaaal «, vom Rächtest
bkt nach Norden »i. m. 8« » Ruthen lang, 20 Fuß im Boden weit, pl. min. 5 Fuß
kies au«jugrabea , öffentlich an Mindrstannehmendeo au<verdvvgen werden.
mung«i«stige « äffen sich erwehntru Lage« Morgen « um - Uhr bry dem
finde«. Norde«, de» » ken 3»mi 1794. - « » , .

I . St. Franriu «.

Aaueh«
ein-

24
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2^ Unter dem Nachlasse der weyl. verstorbenen ksrenz Schmidt Wittwe, welche
dem hjrsisev Gssthanse anheim gefallen , finden fich ein paar Mann « Barattrnstrümpfe,
wovon der eise beyaahe fertig . Vermutlich hat gedachte Wittwe für einen Strumpf.
Händler gearbeitet . Da sich aber bis fttzs kein Eigner Varn eingefunbru ohuerachkrt die
Wittwe schon im Sctvber voriges Iahtet verstorben , so wird derjenige , welcher sei«
Ligenthum daran legitimiren kann ersucht, sich in 14 lagen bey dem Tuchführendea
Armeavorkcher Hagen zu melden und die Strümpfe gegen den daran verdienten Lohn
und Insertions . Gebühren, in Empfang j« nehmen , widrigenfals dirsrtbe« zum. Beste»
des Gasthauses verkauft werben . Aurich den rzkerr Juvy 1794.

25 Sirtie Jacobs Knecht ju Oldendorp in Niederreiderlavb, hat bey Reink«
gong der SchlSte, darin eine silberne Taschenuhr gefunden , der davon bas Eigemhu«
beweisen kann , hat sich bev gedachtem Haußmann Sirlje Jacobs schleunig zu melden-
Oldendorp de« r rten Juny 1 794 »

26 Philipp Sourdet aus Oldenburg verkauft io diesem bevorstehenden Auricher
Markt bev Hrn . I . G . Wienholtz im « remerschlössel alle Sorten Modewaaren nach dem
neuesten Geschmack , als schwarze Taften z/4, 6/4 , 7/4 , 8/4 , breite , fertige Mantel,
schwarzen und weiß gestreiften Atlas , alleSorten neue Moden Westen , alt seiden und halb«
seiden , Casimir mit Seide gestickten Nanquinet und Baumwollen gestreift mit Seiden r
ferner seidene Strümpfe , gestreifte seidene Handschuhe, seidene Tücher, 10/44 r r/4 breit,
Fkohr uud Mouslin , Neffeltücher, mit und ohne gestickten Cravatte, schlichten und ge¬
rühmten Kammertuch , schwarze und weiße 6/4 breite Flohren, und alle Sorten feine
gestreifte Atlassen seidene Bävder , Schärpenbänder, weiße und schwarze Dionden, breite
vnd schmale weiße Spitzen, schwarz' und weiße grnahete Flohr . Spitzen, feine Englische
Herren und Dame « CastorhZke , weiße und schwarze, eouteurte Stroh - und Spanhüthe,
«ach der neuesten Facon, aste Sorten feine Muhmen , die neuesten Banasch und couleur.
ten Federn, coulesrte Filchütesür Kinder, weißen Englischen gestreiften Wasch - Hirsch¬leder, feine mit und ohne Patent Dänische und Floret seiden Handschuhen , Dament
Schuhblättern, ein schönet Sortiment fertigen Dameaputz nach der neueste» Art , Haar«
beutet, auch sonstige Maaren , die hier nicht benannt « erden können. Er Littet seineGönner und Freunde um geneigten Zuspruch, und verspricht billige Preise.

Verlobungs - Anzeige.
Meinen Gönnern , Verwandten und FreM« osseSe Victors gehaltene Brrlobnag schuldigst bekannt.:

? Meinen Gönnern , Verwandten und Freunden mache ich « eine « it der De»tors aebaltene Nerlobusa MoldiaS L,?/,nvt .r

E . Eden, in Jenen

Geburtsanzeige.
r Dies« Morgen wurde meine liebe Frau von einem gesunde» »vd ivohlg^ at;

su glücklich entbunden. Detern des 4 °kuuli 1744.
. . - wulvx mein? liroe rsrau von rmrm 1tckenKnzben glücklichentbunden . Detern denz Junii 1794

Korst.
Lodetz



Todesfälle.
r Am LOksn dieser Monats , geßel es dem weisen Negenkr » nssrev Schicffüje,

snserv innigstsrliektr» Sohn und Bruder Joham PryLhoff im 2ytt « LedensWre, vatzeiner beinahe idwöchiger ; Krankheit in ein besseres Leben abzurufen«
Von der Herzlichen Theünshme unserer Freunde und LrkÄsnken , denen wir un¬

fern Verlust L -ermit evzriLen , hinlänglich überzeugt werden aste BellkibsbeMglwae»
gehorsamst verbeten von

Leer d . 22 May r 7.94 « Del Verstorbenen Eltern, Brüder « Schwester».'
2 Am Löten dieses des Morgens § Uhr , gefiel et dem Beherrscher des Le»

Leus der Märschen , unsere älteste Tochter Jacomina van ketten im stru Jahre ihres
« lters nach einer gntgrstanderien 5tägigen Krankheit, aus dieser Welt ab » und zufich
tu fordern. Diesen für uns so schmerzhaften Trsuerfast , machen wir Hiemit «nsern Der«
wandten und Freunde« unter Vrrbittung jeder kondolenz , ergebenst bekannt . Emde«
des 27 May 179 a . Engelbert van Lettes und Frau.

z Diesen Mittag um 12 Uhr verstarb im züsten Jahre ihres Alters nach
einer Hitzigen Krankheit von 5 Tagen meine geliebte Gattin Anna Theodora gebsrne de
Poltere , mit welcher ich eine vergnügte Ehr von beinahe z ; Jahren gesührrk habe. 8m«
den 9 Junii 1794 . Rachsherr le Brun.

Lotteriesachen.
1 Dey Ziehung der zten Classe zoter König ! . Sassen Lotterie find auf meine»

Haupt , Eomkoir folgende Gewinnste heransgekommea : als Rs . 23897 mit 1002 Rthlr.
23878 mit roo Rthlr . 4024z . 40278 jede mit 50 Rthl . Ro . 40274 . 23856^
23869 jede mit 25 Rthlr . 40260 . 40270 . 40298 - 2ZZ57 . 23898 und 23949
jede mit 20 Rthlr - 40228 . 42219 . 40232 . 40233 . 40234 . 40245 . 4024S.
40248 . 40254 » 42259 . 4027r . 42272 40286 . 4.D292 . 40295 . 42298 - 2Z859»
- Z8S2. 22864 . 23867 . LZ87 § . 2Z879 - 2ZS8o . 2Z88l . 23887 » 2Z888 - 2488g.
- 395 9. 23977 « 2Z97 - . 4H88 . 41192 42145 - Ukd 42147 jede mit 18 Rthlr.
Die Gewinnste werden gegen Znröcklieferung des Origrnal -Loojes, wo der Einsatz gesche¬
hen ist , gutbezahlt. Loose zur ersten Classe erster Lotterie , find bey mir und Plans grae
jis zu haben. Emdes des isten Jnuy 1794 . kiymann Samson . .

2 Bey Ziehung der zken Classe zoster Königs Berliner Ciassen- Lotterie find
La uuserm Haupt -Comtoir folgende Nummern mit Gewinne herauSgekommeo , als Ns.
39288 Mit »2O Mhlr . 14908 mit 102 r ! Z9276 . 52645 . 62674 - jede mit 50 rl.
52648 mit 2 ? rl. 14905 . 14922 . 14942 . Z92OI . Zyrist - 39222 . 29244 . 39255
39256 . 39231 . 52617 . 52627 . 52665 . jede mit 20 rl. 14924 . 14929 . 1491z
» 4914 . 14915 . 14917 . 14918 . 1492s » 14938 . 39205 . 39211 . - 39212.
39216 . 39219 . 39237 . 39251 . 39259 . 39265 . 39267 . 39272 . Zyr8 <.
Z9294 . 52601 . 5 625. § 2610 . Z2öl2 . 52622 52638 . 52640 52644»
52658 . Z26Z0. 526ZÜ 52693i 52S97 . jede Mit ! 8 Rthlr . Da wir henke die
erste Liste erhalten haben , welche in dieser Provinz angcksmmen , so werden die Gewinn«
gmch bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlet, und kann i ie Liste gratis
eingejehsu werden . Loos« zur isteu Lasse ifier Lotterie ssad dev uns zu habe«. Bmich,
- k« 1 ZttnAna . 2794 . Feiblmann et Sremon Secktts.
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